
Terminankündigung

PaniscHIVollEgal 
zwischen Hysterie und Gleichgültigkeit 
“HIV im Dialog 2009” 

Berlin, 24.Juni 2009, HIV im Dialog, der bundesweit einzige interdisziplinäre Kongress 

zum Thema HIV/Aids für Betroffene, Experten und Interessierte, lädt in diesem Jahr 

vom 11. bis zum 12. September wieder ins Rote Rathaus nach Berlin ein. Unter dem 

Motto “PaniscHIVollEgal” wollen die Veranstalter gemeinsam mit HIV-Positiven, 

Medizinern, Vertretern aus der Gesundheitspolitik, Pharmaunternehmen, 

Selbsthilfeeinrichtungen und Hilfsorganisationen über HIV-spezifische Themen und die 

damit im Zusammenhang stehenden aktuellen Entwicklungen und Herausforderungen 

diskutieren.

Waren die 80er Jahre von großen Ängsten vor der unbekannten und bedrohlichen 

Krankheit Aids gekennzeichnet, haben die verbesserte medizinische 

Behandlungsmöglichkeit und die kontinuierliche Aufklärungsarbeit der Bundeszentrale 

für gesundheitliche Aufklärung (BzgA), der Aids-Hilfen und Interessenvertretungen zu 

einem “gelasseneren” Umgang geführt. Allerdings ist als negative Kehrseite dieser 

Entwicklung, auch eine neue Gleichgültigkeit zu verzeichnen. Es scheint, die Krankheit 

hat ihren Schrecken verloren. Erst wenn Prominente mit HIV in Verbindung gebracht 

werden, wie der Fall der “No Angels”- Sängerin in diesem Jahr zeigte, werden die 

Gefahren der Krankheit von den Medien wieder aufgegriffen und dann zum Teil 

überzeichnet. Tatsächlich tragen die Medien erheblich zu der Wahrnehmung von 

HIV/Aids in der Öffentlichkeit bei. Der Kongress will deshalb auch diskutieren, welchen 

Einfluss Medien auf den Umgang mit Menschen mit HIV und auf das 

Präventionsverhalten haben. Ein sachlicher, nicht verharmlosender aber auch nicht 

panikmachender Umgang mit HIV und Aids ist das Ziel von HIV im Dialog. 

Reminders Day Aids Gala

Traditionell schließt sich an den Kongress die Reminders Day Aids Gala an, mit vielen 

Stars und Prominenten. Außerdem wird auch wieder der Reminders Day Award an 

Menschen, die sich besonders im Kampf gegen HIV/Aids engagieren, verliehen. 
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Für das exclusive Charity Dinner können für den guten Zwecks spezielle Karten 

erworben werden. 

Pressekonferenz 

Wir möchten Sie schon jetzt auf die Pressekonferenz zu HIV im Dialog 2009 hinweisen, 

die am Donnerstag, den 10.09.09, um 11.00 Uhr im Roten Rathaus stattfinden wird. Es 

folgt noch eine gesonderte Einladung. 

HIV im Dialog Termin: 11.-12.9.09, Beginn 12:00 

Ort: Rotes Rathaus 

Schirmherr: Der Regierende Bürgermeister, Klaus Wowereit

Kosten: Der Eintritt zum Kongress ist frei

Veranstalter: Arbeitskreis AIDS Niedergelassener Ärzte Berlin e.V., 

Berliner Aids-Hilfe e.V., 

Vergessen ist ansteckend gGmbH, 

Vivantes Auguste-Viktoria-Klinikum

Pressekontakt: g+h communication, Tel: 030 236 246 02

Reminders Day Aids Gala

Termin: 12.9.09, Beginn 19:30 Uhr

Eintritt: 50 €/ 25 € (Kongressteilnehmende)/ 15€ (Community)

Kontakt: Büro HIV im Dialog, Tel: 030 / 130 20 2272

Charity Dinner
Kontakt: Tel. 030 / 844 16990 

Weitere Informationen finden Sie unter 

www.hiv-im-dialog.de bzw. unter
www.vergessen-ist-ansteckend.de
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